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Heute Vormittag gegen 11.10 Uhr wurde eine

Polizeistreife in Laatzen auf der Erich-Panitz-Straße

in Höhe der Lüneburger Straße auf einen

Motorrollerfahrer aufmerksam, der ohne Helm fuhr.

Mehrere Haltesignale der Beamten irgnorierte er und

flüchtete Richtung Norden. Dabei überfuhr er

mehrere Ampeln bei rot. Es kam dadurch zu

mehreren Beinahunfällen.. Nach etwa zwei Kilometern

Fluchtweg wurde der Rollerfahrer auf der Marktstraße,

direkt vor der Polizeiwache, von anderen Beamten

gesichtet. Der erneute Versuch, ihn zu stoppen,

misslang. Er wich den Beamten aus und versuchte, über

eine Rasenfläche und dann durch eine Hecke zu

entkommen. Dabei blieb er mit dem Mottorroller in der

Hecke hängen und flüchtete zu Fuß weiter. Kurz danach

konnte er von einem Beamten im Bereich der Otto-Hahn-Straße gestellt und festgenommen werden. Es handelt sich um

einen 18-Jährigen aus Pattensen, der keine Fahrerlaubnis hatte und offenkundig unter Drogeneinfluss stand. Ein

entsprechender Test war positiv. Außerdem stellten die Beamten fest, dass er für den Motorroller keine Fahrzeugpapiere

vorweisen konnte und dieser offenbar gestohlen oder missbräuchlich benutzt wurde. Gegen den Heranwachsenden wird nun

wegen verschiedener Verkehrsdelikte und des Verdachts des Diebstahls ermittelt. Er ist bislang wiederholt wegen

Eigentums-, Drogen- und Gewaltdelikten in Erscheinung getreten. Mögliche Zeugen oder indirekt Betroffene werden

gebeten, sich bei der Polizei Laatzen unter Telefon (05 11) 1 09 43 15 zu melden. 
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